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Verteilung von Telearbeit und Arbeit von Zuhause 
BAuA-Arbeitszeitbefragung 2017



Psychische Belastung im zweiten Lockdown

Zunahme starker bis sehr starker psychischer Belastung (Frauen 44 %,  Männer 40 %) 
wegen

• fehlender soziale Kontakte (89 %) 

• Angst vor einer Coronavirus-Infektion bei Angehörigen etc. (60 %) 

• Kita- und Schulschließungen (59 %)

• emotionale Erschöpfung berufstätiger Mütter 

• Stress am Arbeitsplatz (49 %) 

https://www.tk.de/resource/blob/2110096/11c10b8be736a0f2b70e40c01cadba63/tk-gesundheitsreport-2021-data.pdf
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Einfluss der 
Coronapandemie
auf die IKT-Nutzung, 
Homeoffice und 
arbeitsbezogene 
Mobilität

https://www.bkk-
dachverband.de/fileadmin/Artikelsystem/Publikationen/2
020/Gesundheitsreport_2020/BKK_Gesundheitsreport_
2020_web.pdf
S. 74 

https://www.bkk-dachverband.de/fileadmin/Artikelsystem/Publikationen/2020/Gesundheitsreport_2020/BKK_Gesundheitsreport_2020_web.pdf


Erfahrungen mit mobiler Arbeit und Homeoffice
Bonin, H., Eichhorst, W., Kaczynska, J., Kümmerling, A., Rinne, U., Scholten, A., Steffes, S. (2020). Verbreitung und Auswirkungen von mobiler Arbeit und Homeoffice: Kurzexpertise. (Forschungsbericht / 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales, FB549). Berlin: Bundesministerium für Arbeit und Soziales; Universität Duisburg-Essen Campus Duisburg, Fak. für Gesellschaftswissenschaften, Institut Arbeit 
und Qualifikation (IAQ); Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) GmbH; Institute of Labor Economics (IZA). https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0168- ssoar-70079-5 



Autonomy and intensity in relation to working outside the 
employer’s premises and frequency of use of ICT EWCS 2015
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Homeoffice und psychische Belastungen

- Grenzen zwischen Job und Privatleben verschwimmen

- Erholungsphasen schrumpfen

- Arbeitszeit verlagert sich auf den Abend oder das Wochenende (33,9 %)

- Schlechte Vereinbarkeit von Arbeitszeit und Freizeit (18,8 % )

- Anrufe & E-Mails des Arbeitgebers außerhalb ihrer Arbeitszeiten (19,5 %)

Fehlzeiten-Report 2019 Wissenschaftliches Institut der AOK (WIdO) und AOK-Bundesverband 17. September 2019, Berlin 



Homeoffice: Höhere Arbeitszufriedenheit, aber stärkere 
psychische Belastungen
AOK-Bundesverband 2019 
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Erschöpfung Wut und Verärgerung Nervosität und Reizbarkeit Kein Abschalten nach
Feierabend

HomeOffice Büro

Beschäftigte im Homeoffice nennen im Vergleich zur Bürotätigkeit im Homeoffice

+ höhere Autonomie (67,3%)

+ höhere Produktivität (73,7%)
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Arbeitsschutz und Telearbeit

An jedem Tätigkeitsort sind sichere und gesunde Arbeitsbedingungen zu gewährleisten 

Beurteilung der Arbeitsbedingungen und Unterweisung sind angepasst an mobile Tätigkeit 
durchzuführen, Unterstützung durch digitale Tools 

Adäquate und notwendige Arbeitsmittel und sowie sichere und stabile Datenverbindungen 
müssen zur Verfügung stehen 

Einbindung in betriebliche Organisation und Kommunikation durch angemessene 
Vernetzung, Führungs- und Beteiligungskultur 

Arbeitszeitgesetz gilt / Empfehlung: Zeitnachweise zu führen 

Unternehmen sollen den Versicherten bei überwiegender mobiler Tätigkeit regelmäßig Fort-
und Weiterbildungen zum Erwerb von Sicherheits- und Gesundheitskompetenzen anbieten 



Beurteilung der Arbeitsbedingungen auch für Telearbeit

• Es muss keine Vor-Ort-Einsichtnahme für die 

Gefährdungsbeurteilung stattfinden.

• Es müssen aber die erforderlichen Daten 

hierzu vorliegen  Erfragung der häuslichen 

Umstände der Beschäftigen. 

• Die Beschäftigten trifft eine Pflicht zum 

Eigenschutz nach § 15 Abs. 1 Satz 1 ArbSchG 

und eine Mitwirkungspflicht nach § 16 Abs. 2 

Satz 1 ArbSchG, die benötigten Informationen 

an den Arbeitgeber weiterzugeben.
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Befragung in größeren Betrieben / Tätigkeitsbereichen (> 50)

Weitere Informationen:

www.bgetem.de

Webcode 15176025
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http://gbpb.bgetem.de/
http://www.bgetem.de/


Ergebnisdarstellung - Vergleiche

Seite 13



Befragung: Gefährdungsbeurteilung Homeoffice

1. Ich kann im Homeoffice ungestört arbeiten.

2. Mein Arbeitsplatz ist für mich passend gestaltet (Stuhl, Tisch, Bildschirm etc.).

3. Meine technische Ausstattung ist gut (Software, Hardware, Internetverbindung etc.).

4. Der digitale Austausch mit meinen Kolleginnen und Kollegen funktioniert gut.

5. Meine Erreichbarkeitszeiten sind mit meiner Führungskraft und meinem Team 
abgestimmt.

6. Ziele und Erwartungen an meine Arbeit sind mit meiner Führungskraft und Kolleginnen 
und Kollegen eindeutig geklärt.

7. Meine Arbeit lässt sich gut selbst organisieren.

8. Meine Arbeit ermöglicht es mir, Beruf und Privatleben miteinander zu vereinbaren.



Unterstützung durch die BG ETEM



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.


